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Gemeinde Ziefen
Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Info-Egge

24. April 2026 · Nr. 4

� Schliesstage Gemeindeverwaltung

• Freitag, 1. Mai 2026 (Tag der Arbeit) 	 • Freitag, 15. Mai 2026 (Tag nach Auffahrt)
• Donnerstag, 14. Mai 2026 (Auffahrt) 	 • Montag, 25. Mai 2026 (Pfingstmontag)

Einwohnergemeindeversammlung:
Dienstag, 2. Juni 2026, 20:00 Uhr, Kleine Turnhalle. Einladung folgt.

Aus der 
Gemeindeverwaltung
Bewilligung – Verkauf von Waren 
zugunsten Sozialfonds – frauenplus 
Baselland
Wie jeden Frühling verkaufen die Frauen-
vereine im Kanton Rahmtäfeli, Seife, 
Tüechli und andere Gebrauchsartikel zu-
gunsten des Sozialfonds von frauenplus 
Baselland. Auch in unserem Dorf beteiligt 
sich der Frauenverein seit vielen Jahren 
an der Aktion. Der Verkauf wird in der Zeit 
vom 16. April bis 31. Dezember 2026 
durchgeführt. Die Bewilligung der Sicher-
heitsdirektion des Kanton Basel-Land-
schaftes liegt vor.

Wahl Silvan Thommen 
in das Wahlbüro
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 13. April 2026 Herr Silvan Thommen 
für den Rest der Amtsperiode bis 30. Juni 
2028 als Mitglied in das Wahlbüro ge-
wählt. 
Wir danken Herr Thommen für seine Be-
reitschaft, sich zu Gunsten und zum Wohle 
der Gemeinde einzusetzen und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Frühlingszeit ist Gartenzeit – 
Grün- und Astkarten 2026
Mit dem Frühlingsanfang beginnt auch 
die Vegetation wieder zu spriessen, und 
damit stehen Arbeiten im Garten wie Ra-
senmähen etc. an. Es warten noch viele 
Grün- und Astkarten darauf erneuert zu 
werden.
Die Jahres-Grünkarten 2026 für Mulde 
(CHF 67.– pro Haushalt) und Astmaterial 
(CHF 87.– pro Haushalt) ist gültig vom 
1.1.2026 bis 31.12.2026.

Die Karten können über unseren Online-
Schalter auf der Homepage der Ge-
meinde Ziefen gelöst oder während der 
Öffnungszeiten am Schalter bezogen 
werden.

Bluescht in Ziefen am 11. April 2026 � Foto: Beat Thommen

Wespen, Bienen und Hummeln 
unterwegs 
Während der warmen Jahreszeit sind 
neben den vielen anderen Insekten vor 
allem auch Wespen und Bienen unter-
wegs und bevölkern unsere Gärten und 
Umgebung. 

Grundsätzlich gilt: Wespen sind keine 
Schädlinge. Manchmal jedoch muss ein 
Nest, welches in einem Storenkasten 
oder auf dem Estrich durch Wespen er-
stellt wurde, entfernt werden. Wer ein 
Wespennest nicht selbst entsorgen kann 
oder will, sollte auf den Rat von Experten 
vertrauen und eine Schädlingsbe
kämpfungsfirma engagieren. Bei Miet
wohnungen ist in der Regel die Verwal-
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TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin­ag.ch

4417 ZIEFEN

Ihr  Parkett  braucht

Ihren  S�e�ia�isten  an�

neue  Frische?  Rufen  Sie

Bachhüsligruppe vom Verein 4417
www.verein4417.ch

Verkauf von frischem Holzofenbrot
9. Mai 2026 
ab 10 Uhr

beim Bachhüsli, Hauptstrasse 85

Telefon 
061 941 20 20

E-Mail 
info@naegelin-maler.ch

• Allgemeine Malerarbeiten
• Lasuranstriche
• Tapezieren
• Wanddekor in verschiedenen Techniken
• Fassadenrenovationen
• Schimmelschutz
• Beratung bei Farben / Materialien

Dienstleistungen

  

 

 
 
 

Webseite
www.naegelin-maler.ch

Gemüse-Abo
Lokal, saisonal, frisch & unbehandelt

ü Diverse Gemüsesorten über die Sommersaison

ü Lieferung 1x pro Woche

ü Abos: verschiedene Größen erhältlich

ü Abholstation in Büren und auf Nachfrage

ü Heimlieferung optional möglich

ü Infos/Anmeldung unter 079 303 61 38

info@permagmuesbueren.ch

www.permagmuesbueren.chGässli 15, 4413 Büren
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107	
4417 Ziefen	 Telefon 061 935 95 95
www.ziefen.ch	 sekretariat@ziefen.ch	

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter	 Lars Silfverberg	 Tel. 061 935 95 92 
	 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen	 Sonja Mühlethaler	 Tel. 061 935 95 91
	 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste	 Cellina Ress	 Tel. 061 935 95 90
	 cellina.ress@ziefen.ch
	 Andrea Hügli	 Tel. 061 935 95 94
	 andrea.huegli@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag und Mittwoch	 09.00 – 11.30 Uhr
	 15.00 – 17.00 Uhr
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
(i.d.R. ab 07.30 Uhr, über Mittag und auch nach 17.00 Uhr möglich). 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin 	 Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
20. Mai 2026, 12.00 Uhr / 29. Mai 2026
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2026
�1⁄ 1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

tung, der Eigentümer oder der Hauswart 
für die Wespen-Entfernung zuständig. 
Die Feuerwehr rückt nur bei besonderen 
Umständen und gegen Verrechnung aus. 

Hat sich ein ganzes Bienenvolk im Gar-
ten niedergelassen dürfen Sie in Ziefen 
auch direkt mit unserem Einwohner 
Remo Mätzler 076 518 76 77 Kontakt auf-
nehmen, der den Schwarm selbst ein-
fangen oder einen anderen Imker infor-
mieren kann.

Haushaltkunststoffe
Die Entsorgungszentrum Bubendorf AG 
hat die Gemeinde informiert, dass in der 
Sammelstelle Ziefen 7'954 Kilogramm 
Haushaltskunststoffe in Sammelsäcken 
abgeliefert worden sind.

Neophytensäcke ab sofort wieder 
auf der Verwaltung erhältlich!
Der Kanton Basel-Landschaft stellt den 
Gemeinden den Neophytensack zur Ver-
fügung. Mit diesem können invasive 
Neophyten über den Hauskehricht ent-
sorgt werden (s. S. 11). Der Gemeinderat 
Ziefen hat an seiner Sitzung vom 13. Ap-
ril 2026 entschieden für das Jahr 2026 
wieder 100 Säcke an die Bevölkerung 
abzugeben. Diese können während den 
Öffnungszeiten kostenlos bei der Ge-
meindeverwaltung bezogen und an-
schliessend via reguläre Kehrichtab-
fuhr der Gemeinde entsorgt werden.

Informationen über invasive Neophy-
ten, wie zum Beispiel Listen der relevan-
ten Pflanzen, finden Sie unter www.neo 
biota.bl.ch in der Rubrik «Invasive Neo-
phyten».

1769
Einwohner

(Stand: 31.03.2026)

17 fH
Wasserhärte

59 %
Steuerfuss

Waschbär auf Vormarsch – 
Helfen Sie mit!
Waschbären breiten sich aus und brin-
gen Probleme mit sich. Was soll ich tun, 
wenn ich einen Waschbären sehe?
Nicht Füttern! Das Füttern von Wildtie-
ren ist verboten (vgl. § 11 Abs. 1 Wildtier- 
und Jagdgesetz Basel-Landschaft) 
Waschbären, die gefüttert werden, ver-
lieren ihre Scheu, werden zudringlich 
und können sich unter Umständen ag-
gressiv verhalten.
• � Speisereste oder Tierfutter nicht im 

Freien stehen lassen
• � Kompost abdecken
• � Abfall in gut verschlossenen Behältern 

lagern, volle Abfallsäcke erst morgens 
rausstellen

• � Zugang zu Gebäuden verhindern: Öff-
nungen (z.B. Katzenklappen), Türen 
und Fenster von Gartenhäusern, Dach-
böden, Garagen usw. verschliessen

• � Bäume, die über das Dach reichen, zu-
rückschneiden

• � Sandkästen zudecken, da diese sonst 
von Waschbären und anderen Tieren 
als Latrine verwendet werden können

Bitte melden Sie Sichtungen des Wasch-
bären, wenn möglich mit Foto oder Vi-
deo, der zuständigen Jagdaufsicht oder 
via Einsatzleitzentrale Polizei, Telefon 
061 553 35 35 (bietet dann Jagdaufsicht 
auf).

Um die Bevölkerung zu 
sensibilisieren, wurde ge
meinsam mit den Kanto-
nen AG und SO ein Flyer 
erarbeitet. �

Spielen in Wiesen 
Das schöne Wetter lädt zum Verweilen 
und Spielen im Freien ein. Bei dieser Ge-
legenheit bitten wir die Eltern ihre Kin-
der zu informieren, dass im hohen Gras 
nicht gespielt werden soll. Die Bauern 
sind dankbar dafür.

Bewilligung zum Betrieb einer 
Gelegenheitswirtschaft 
Donnerstag, 14. Mai 2026,
Banntag Festwirtschaft.

Donnerstag, 14. bis Samstag, 16. Mai 2026,
Mitteralterliche Handwerkertage.
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ERHALTEN,
VERSCHÖNERN,
ERNEUERN.
VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,

FABIENNE VLEESHOUWER
FLORIN STOHLER
REBGASSE 6  | 4417 ZIEFEN
PINSEL@VS-MOLER.CH
077 493 42 52

MALERARBEITEN

Fensterladen
Fensterzargen
Rollladen
Lamellenstoren
Beschattungen
Terrassendächer

Wolf in Ihrer Nähe    
AAlleexx  MMüülllleerr  

44220066  SSeeeewweenn  SSOO  
007766  883300  0066  8844

wolf-storen.ch
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Mutationen 
Einwohnerkontrolle
Zuzüge
Herren Daniel und Alt Sandra mit
Benjamin und Kilian,
Hauptstrasse 48, 4417 Ziefen

Todesfälle
Kiefer-Merz Brigitte, 1963 – 2026
Kirchgasse 18, 4417 Ziefen

Baugesuche / 
Grundbucheintragungen / 
Baubewilligungen
Baugesuche
Nr. 1696/2025. Bauherrschaft: Schlumpf 
Monika, Katzental 1, 4417 Ziefen. Pro-
jekt: Um- und Ausbau Dachgeschoss, 

Katzental 2, 4417 Ziefen, Parzelle 166. 
Projektverantwortung: Gisin Architekten 
GmbH, Moosmatt 1, 4426 Lauwil

Die Auflagefrist entspricht der Publika-
tion im Amtsblatt. Baugesuchspläne, bei 
denen eine entsprechende Einverständ-
niserklärung des verantwortlichen Pro
jektverfassers vorliegt, können unter fol-
gendem Link auch online eingesehen 
werden: https://bgauflage.bl.ch/2834

Grundbuch
Kauf. Parz. 2336, Ziefen: 310 m² mit Ein-
familienhaus, Hintermattstrasse 4, Ge-
bäude, Gartenanlage Hindermatt. Ver
äusserer: Erbengemeinschaft Gers Frie-
sewinkel Karin, Erben (Friesewinkel Iris, 
NO-Reine; Friesewinkel Harald, Basel) zu 
1/1 GE. Erwerber: Einf. Gesellschaft OR 

530 (Siegenthaler Silvio Dario, Ziefen; 
Siegenthaler Claudia, Ziefen) zu 1/1 GE

Baubewilligungen
1966/2025. Bauherrschaft: Nägelin Bar-
bara u. Martin, Dochelenweg 3, 4417 
Ziefen. Projekt: Mehrfamilienhaus mit 
Carport, Dochelenweg, 4417 Ziefen, Par-
zelle 348, 2374.

Asiatische Hornisse
Die Asiatische Hornisse ist ein Bienenschädling, der sich in Europa und inzwischen 
auch in der Schweiz rasch ausbreitet. Das Insekt baut seine Primärnester 
geschützt in der Nähe von Häusern und die Sekundärnester hoch oben in Baum-
kronen. Asiatische Hornissen jagen Insekten wie Honigbienen, um ihre Larven zu 
ernähren. Sie sind am dunklen Hinterleib (mit feinen gelben Streifen) und den 
gelben Beinenden zu erkennen.

Damit rasch gehandelt werden kann, ist ein rasches Melden von Verdachtsfäl-
len mit Foto oder Video über die Internetseite www.asiatischehornisse.ch 
wichtig.

Freiwillige gesucht
Das Aufsuchen und Entfernen von Nestern ist zeitaufwändig und erfordert Fach-
wissen und die richtige Ausrüstung. Mithilfe bei den Massnahmen ist deshalb 
sehr willkommen. Freiwillige, die bereit sind, einen Beitrag an die Eindämmungs-
massnahmen zu leisten, können sich melden über neobiota@bl.ch

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5

Ihre Spende hilft!

Spendenkonto 
CH92 0900 0000 3000 0882 0

lungenliga.ch
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Kinesiologie Melanie Schweizer 
Bürenstrasse 27 · 4419 Lupsingen
ik@praxis-melanieschweizer.ch 
praxis-melanieschweizer.ch 
079 541 60 04

Kinesiologie ist eine ganzheitliche Methode der Komplementär-
therapie. Sie unterstützt bei Stress, Schlafstörungen, Schmerzen, 
Energielosigkeit oder in herausfordernden Lebenssituationen.  
Durch den kinesiologischen Muskeltest können Blockaden erkannt 
und die Selbstheilungskräfte aktiviert werden, um Körper, Geist 
und Emotionen wieder ins Gleichgewicht zu bringen. 

Als Kinesiologin begleite ich dich dabei, Blockaden loszulassen 
und wieder mit frischer Energie durchzustarten. 

Fühlen Sie sich  
gestresst, erschöpft  
oder innerlich  
blockiert?

Ich bin EMR-zertifiziert,  
daher können die Sitzungen 
über die Zusatzversicherung 
der meisten Krankenkassen 
 abgerechnet werden.

Zu vermieten in Ziefen ab Juli 26 oder nach Vereinbarung

gemütliche 3-Zimmer-Wohnung Dachgeschoss, 84 m2

Nebenräume: Estrich, Keller, Abstellplatz
Gemeinsame Waschküche und Trocknungsraum

Auskunft erteilt P. Tschopp, Telefon 061 931 30 52 oder 079 398 41 22 
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Bericht der Kommission 
Ortskernentwicklung
Die Kommission Ortskernentwicklung 
hat ihre Tätigkeit in einem umfassenden 
Bericht an den Gemeinderat (GR) zusam-
mengestellt und möchte die Bevölke-
rung mit dieser «Kurzversion» direkt 
über den Stand ihrer Arbeit informieren. 
Die Kommission wurde an der Einwoh
nergemeindeversammlung (EGV) vom 
11.11.21 gewählt und erhielt den Auftrag, 
die Ergebnisse aus dem Prozess «Das 
Dorf neu denken» sowie die über 200 
Rückmeldungen zu den ausgestellten Er-
gebnissen auszuwerten. Weiter sollte sie 
die Berücksichtigung der Forderungen 
der von über 300 Ziefner:innen einge-
reichten Petition vom März 2021 sicher-
stellen und Vorschläge für eine zukünf-
tige Dorfentwicklung ausarbeiten. 

In den «Grundlagen für Entwicklungs
konzept Ortskerngestaltung» (Home-
page Gemeinde) hat die Kommission die 
ersten Arbeitsergebnisse zusammenge-
fasst und mögliche zukünftige Entwick-
lungsschwerpunkte vorgeschlagen. Der 
Gemeinderat genehmigte dieses Grundla-
genpapier am 23.05.2022 und liess in der 
EGV vom 24.11.2022 einen Kredit von CHF 
100‘000.– für die weitere Planung der 
«Ortskernentwicklung» bewilligen. Mit die-
sem Kredit erhielt die Kommission Orts
kernentwicklung den Auftrag, die Arbeits-
ergebnisse  in Zusammenarbeit mit Archi-
tekten, Fachplanern und den zuständigen 
Ämtern zu konkretisieren und konkrete 
Umsetzungsvorschläge auszuarbeiten.

Im Plan Guide (Homepage Gemeinde) 
wurden die Resultate dieser Arbeitsphase 
zusammengestellt. Dieser dient als Basis 
und Orientierung für die zukünftige Ent-
wicklung. Der Plan Guide wurde der Be-
völkerung in der Infoveranstaltung vom 
16.04.2024 vorgestellt, vom GR am 
11.11.2024 genehmigt und anschliessend 
der Bevölkerung per Postversand zuge-
stellt. Der Kanton leistete dazu aus dem 
Fonds für regionale Projekte mit Modell-
charakter einen Betrag von CHF 30'000.– 
an die Planungskosten. Während der Aus-
arbeitung des Plan Guides hat die Kom-
mission folgende weitere Themen/ In-
halte bearbeitet: 

Gestaltung Strassenraum 
• �Durch die intensive Begleitung des Ver-
kehrs-, Betriebs- und Gestaltungskon-
zept (VBG) Hauptstrasse Ziefen des Tief-

bauamtes Baselland (TBA BL), konnten 
die Anzahl Bushaltestellen erhalten blei-
ben und die Sicherheit der Fussgän
ger:innen (durchgehendes Trottoir, Fuss
gängerstreifen) verbessert werden. 

• �Bei der Oberflächengestaltung und Ma
terialisierung wurde auf ortstypische Be-
lage, neue Baumstandorte und die Be-
rücksichtigung von Hitzeminderungs- 
und Retentionsmassnahmen hingewirkt.

Hochwasserschutz: 
• �Erfolgreiche Intervention der Gemeinde, 

das Hochwasserschutzprojekt (HWS-
Projekt) vorzuziehen und parallel zum 
VBG anzugehen.

• �Intensive Begleitung des HWS-Projekts 
des TBA 

• �mögliche Verschiebung des Bachraums 
zugunsten Planungssicherheit zwischen 
Hauptstrasse und Bach im Bereich Ge-
meindeverwaltung – Kirchgasse mit Kan-
ton geprüft und Zusage erreicht 

• �Planungssicherstellung betreffend Ent-
wicklung der Parzelle Gemeindehaus/
Werkhof 

• �Fraumatt-Gebiet als mögliche Wasser-
rückhaltefläche (Retentionsraum) ins 
Hochwasserschutz Projekt eingebracht 

• �Kontakt mit der Gebäudeversicherung 
Baselland betreffend Unterstützung bei 
weiteren Projekten zum Hochwasser
schutz auf dem Gemeindegebiet

• �Gestaltung Bachraum (mit Gewässer
schutzlinie). Klarheit betreffend Planung 
«Gewässerbaulinie» (Offerten liegen vor) 

• �Abklärung beim Kantons den Bach im 
Bereich Gemeindehaus – Kirchgasse um 
2 m verschieben zu können, um für die 
Gebäude zwischen Strasse und Bach 
mehr Aussenraum schaffen zu können.

 Studie Werkhof / Kirchgasse 
• �Umfassende Abklärung möglicher Al-

ternativstandorte für den Werkhof 
• �Entscheid Standort Werkhof im Zent-

rum beibehalten 
• �Entsorgungsvarianten im Bereich Werk

hof geprüft, um Areal zwischen Werk-
hof und Gemeindeverwaltung für mög-
liche Bebauung freizuhalten.

• �Abklärungen Raum- und Nutzungsbe-
darf Werkhof

• �Turnerschüre und Kirchgasse 2: Mög-
lichkeit den Lagerraum der Gemeinde 
und Nutzungsbedarf für Vereine und In-
stitutionen im Werkhofareal zu integrie-
ren abgeklärt, um Turnerschüre und 
Kirchgasse 2 für zukünftige Entwicklung 
freizuhalten.  

Abklärungen für mögliche Bebau-
ung im Bereich Werkhof- Gemeinde-
verwaltung
• �Raumplanerische Klärung mit dem Amt 

für Raumplanung (ARP): ÖW-Zone beim 
Werkhof/Gemeindehaus kann mit Bau-
land der Gemeinde oberhalb Gewerbe-
zone abgetauscht werden

• �Klärung des idealen Verfahrens (Teilzo-
nenplan) um eine zukünftige Bebau-
ung zwischen Gemeindeverwaltung 
und Kirchgasse realisieren zu können. 

• �Klärung des Bedarfs an Wohnraum (al-
tersgerechte Wohnungen und Woh-
nungen für junge Erwachsene)

• �Erarbeitung erster Bebauungs- und 
Gestaltungsvarianten 

Fusswegnetz
• �Die geplanten Fusswege im Strassen-

netzplan Siedlung wurden geprüft und 
mit Parzellenbesitzern erörtert. 

• �Im Einverständnis mit dem Parzellen-
besitzer wurde am Fussweg zwischen 
Hübel und Kirchgasse eine Sitzgele-
genheit erstellt.

Im Auftrag des Gemeinderates hat die 
Kommission eine Vorlage für einen Pla-
nungskredit «Teilzonenplan Zentrum» 
ausgearbeitet. Dieser wurde in der Info-
veranstaltung vom 04.11.2025 der Be-
völkerung vorgestellt. In den Rückmel-
dungen wurde ersichtlich, dass zuerst 
Fragen der Umsetzung Strassensa
nierung und des Hochwasserschutzes 
geklärt, sowie die Realisierung der 
Schulhauserweiterung vorangetrieben 
werden sollten.

Der GR hat den zuständigen Stellen des 
Kantons anfangs 2026 schriftlich mitge-
teilt, dass die Bevölkerung und der Ge-
meinderat detaillierte Informationen 
über die weitere Planung und Realisie-
rung der Strassensanierung und des 
Hochwasserschutzes wünscht, um die im 
Plan Guide festgehaltenen möglichen 
Dorfentwicklungsprozesse auf verlässli-
cher Grundlage weiterverfolgen zu kön-
nen. 

Die Kommission wird ihre Tätigkeit in 
naher Zukunft auf die Begleitung der Sa-
nierung Hauptstrasse und Umsetzung 
des Hochwasserschutzes, sowie der 
Festlegung des Gewässerraumes und 
der Gewässerbaulinie fokussieren. Ein 
weiterer Schwerpunkt wird die Planung 
des Erhalts und der Optimierung des 
Fusswegnetzes sein. 



8

Garage Weber
und Autohandel
• MFK-Vorbereitung/Vorführung • Reifenwechsel

• Frontscheiben ersetzen • Klimaservice

• Ersatzwagen vorhanden • Service-Arbeiten

Gerne führen ich und mein qualifizierter Mechaniker 
alle Arbeiten an Ihrem Fahrzeug aus.

Seewenstrasse 2 Telefon +41 61 401 65 33
4418 Reigoldswil Mobil +41 79 422 55 41

Zu vermieten: 
Ruhige 3½-Zimmer Neubauwohnung 
 
Untere Eienstrasse, 4417 Ziefen 
 
Miete / Monat   CHF 1'870 inkl. NK pauschal 
Wohnfläche    84 m² mit Loggia, Reduit mit WM+Tumbler, Kellerabteil 
    Nichtraucher, keine Haustiere 
Einstellhallenplatz  CHF 100.- / mtl. zusätzlich 
Mietbeginn    ab 1. Juli 2026 
 
ACAMA Wassergrabe 6 6210 Sursee Tel. G +41 41 925 19 90  www.acama.swiss 
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Sonntag, 14. Juni 2026

Eidgenössische Abstimmungen
Auf Beschluss des Bundesrats gelangen am 14. Juni 2026 
folgende eidgenössischen Vorlagen zur Abstimmung:
1. �Volksinitiative «Keine 10-Millionen-Schweiz! (Nachhaltig-

keitsinitiative)»

2. �Änderung vom 26. September 2025 des Bundesgesetzes 
über den zivilen Ersatzdienst (Zivildienstgesetz, ZDG)

Kantonale Wahlen
Am 14. Juni 2026 gelangen folgende drei kantonalen Vorla-
gen zur Abstimmung:
3. �Formulierte Verfassungsinitiative «Für gute und stabile 

Beziehungen der Schweiz mit der Europäischen Union 
und den Nachbarländern (Zämme in Europa)» (2025/84)

4. �Formulierte Gesetzesinitiative «Energiepolitik nur mit der 
Bevölkerung» (2025/36)

5. �Neue Ortsdurchfahrt Birsfelden, Umgestaltung der 
Haupt- und Rheinfelderstrasse, Ausgabenbewilligung für 
die Realisierung (2024/747)

Die bereits am 12. Februar 2026 angesetzte  Ersatzwahl für 
den Regierungsrat findet ebenfalls am 14. Juni 2026 statt.

Stimmrechtsausweise
Im Gesetz über die politischen Rechte §4 ist festgehalten, 
dass die Gemeinde aufgrund des Stimmregisters allen 
Stimmberechtigten spätestens 3 und frühestens 4 Wochen 
vor dem Abstimmungstag bzw. Wahltag einen Stimm
rechtsausweis zuzustellen hat. Bei Nachwahlen beträgt die 
Frist mindestens 10 Tage.

Hinweise zur brieflichen Stimmabgabe
• � Wer brieflich abstimmen oder wählen möchte, ver-

schliesst die handschriftlich ausgefüllten Stimm- bzw. 
Wahlzettel im beigelegten Stimmzettelkuvert und legt die-
ses zusammen mit dem unterschriebenen Stimmrechts-
ausweis in das Antwortkuvert.

• � WICHTIG: Der Stimmrechtsausweis muss zur Gültig-
keit die eigenhändige Unterschrift der stimmberech-
tigten Person aufweisen.

• � Der Stimmrechtsausweis ist so in das Antwortkuvert ein-
zulegen, dass im Sichtfenster die Adresse des Wahlbüros 
resp. der Gemeindeverwaltung sichtbar ist.

• � Das Antwortkuvert ist verschlossen bei der Gemeindever-
waltung abzugeben, in deren Briefkasten einzuwerfen 
oder frankiert bei einer Poststelle aufzugeben.

• � Die briefliche Stimmabgabe ist zulässig, sobald Sie im Be-
sitze der Stimm- bzw. Wahlunterlagen sind. Das Ant-
wortkuvert muss bis zur Öffnung des Wahllokals am 
Abstimmungs-/Wahlsonntag bei der Gemeindever-
waltung eintreffen. Verspätet eingegangene Stimm- 
und Wahlzettel sind ungültig.

Das Antwortkuvert inkl. Stimmrechtsausweis muss bis 
spätestens 

Sonntag, 14. Juni 2026, 10.00 Uhr

bei der Gemeindeverwaltung eintreffen.

Kuverts welche nach 10.00 Uhr eingeworfen werden, 
werden nicht mehr berücksichtigt.

Abstimmungen und Wahlen

für alle Marken 

Hauptstrasse 31 • 4417 Ziefen • T 061 931 18 10 
info@garage-schlumpf.ch • www.garage-schlumpf.ch 

Zu vermieten: 
Ruhige 3½-Zimmer Neubauwohnung 
 
Untere Eienstrasse, 4417 Ziefen 
 
Miete / Monat   CHF 1'870 inkl. NK pauschal 
Wohnfläche    84 m² mit Loggia, Reduit mit WM+Tumbler, Kellerabteil 
    Nichtraucher, keine Haustiere 
Einstellhallenplatz  CHF 100.- / mtl. zusätzlich 
Mietbeginn    ab 1. Juli 2026 
 
ACAMA Wassergrabe 6 6210 Sursee Tel. G +41 41 925 19 90  www.acama.swiss 
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www.konsumentenschutz.ch    

Reparieren statt 

wegwerfen!

in Kooperation mit 
www.repair-cafe.ch       
www.reparatur-initiativen.de

Im Repair Café reparieren Sie mit Hilfe von Profis kostenlos Ihre 
Lieblingsobjekte und geniessen dabei Kaffee&Kuchen.

Wird durch lokales 
Logo ersetzt

Partner-Logos

Das ausgefüllte Formular bitte an 
repaircafe@konsumentenschutz.ch senden

Veranstaltungsort

Strasse Nr. 
Ort/PLZ

Samstag, Tag Monat Jahr 
Samstag, Tag Monat Jahr 
Samstag, Tag Monat Jahr 
Samstag, Tag Monat Jahr

Infos: Website und/oder E-Mail-Adresse

Zeit: 10 Uhr bis 16 Uhr

RE
IG

O
LD

SW
IL

Samstag, 9. Mai 2026
9 Uhr bis 12.30 Uhr

Im «Süesse Egge»
neben dem Denner
4418 Reigoldswil

Im Repair Café reparieren Sie mit Hilfe von Profis kostenlos Ihre 
Lieblingsobjekte und geniessen dabei Kaffee & Kuchen.

Repariert werden: Haushalts- und Elektrogeräte, IT-Geräte, 
Mechanisches, Textilien und Holziges.

Infos: repaircafe4418@bluewin.ch

8. Mai 2026

Peppers
                     Quartett

KULTUR
T ITTERTEN

Von gewöhnlichen und kuriosen 
Leuten aus Provinz und Stadt 
singen und erzählen die vier 
Peppers. Sie berichten von All-
täglichem und Aussergewöhn-
lichem, von Liebe und Tod. 
Ihren Heldinnen und Helden 
begegnen sie mal humorig, mal 
ernst, immer aber zugeneigt. 
Das Quartett tritt nur live auf und 
mischt stets Lieblingsstücke  
mit Neuem – Überraschung ga-
rantiert! Und natürlich ist alles 
original gebluest, geschrummt, 
geharpt, getrommelt, gedichtet 
… und gehörig gepeppert.

Gemeindesaal Titterten 
Türöffnung ab 19.30 Uhr 
Vorstellungsbeginn 20.00 Uhr  
Eintritt frei – freiwilliger Austritt 
Richtpreis SFR 30.00 
Parkplätze an der Schulstrasse

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
 
Platzreservationen:  

Edy Riesen Stimme,  
Bluesharp, Perkussion
Heinz Widmer Gitarre
Eric Vuille Gitarre, Stimme
Matthias Zimmermann  
Kontrabass

kulturtitterten.ch

Mit der Möglichkeit des Tages-
aufenthaltes bieten wir be-
treuenden Angehörigen eine 
kurzfristige Entlastung im 
Alltag an, Freiraum für eine 
Auszeit, zur Pflege von 
Freundschaften, Zeit für Erle-
digungen etc. Unsere Tages-
aufenthalter werden profes-
sionell während max. 12 Stun-
den pro Tag betreut. Die An-
kunfts– und Abreisezeit 
zwischen 7.00 und 19.00 Uhr 
ist von Ihnen frei wählbar. 

Im Tagespreis
inbegriffen
◆ Mittagessen inkl. Znüni 

und Zvieri
◆ Unterstützung bei der 

Tagesgestaltung, beim 
Essen und Trinken und Ver-
abreichen der Medikamente

◆ Je nach Angebot: Teilnah-
me am Gottesdienst, Wer-
ken, Singen, Vorlesen etc. 

Im Tagespreis
nicht inbegriffen
◆ Alkoholische Getränke, 

zusätzliche Konsumationen 
in der Cafeteria

◆ Unterstützen bei der Kör­
per pflege, Ausführen medi-
zinischer Leistungen (Son-
dennahrung, Salben, Vital­
zeichen, Injektionen etc.)

◆ Fahrdienst

aph–
moos
matt

REIGOLDSWIL

Als Tages     auf enthalter 
im Moosmatt

Alters- und Pflegeheim Moosmatt
4418 Reigoldswil · Telefon 061 926 66 66
www.aph-moosmatt.ch

mmt_ins_tagesaufenthalt_26.indd   1mmt_ins_tagesaufenthalt_26.indd   1 20.03.26   09:1520.03.26   09:15

Jäten von invasiven Neophyten 
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen. Sie kamen bei uns ursprünglich nicht vor und 
wurden durch den Menschen eingeschleppt. Die meisten exotischen Pflanzen sind 
unproblematisch und manche sogar eine Bereicherung. Ein Teil davon sind jedoch 
invasive Neophyten: Sie versamen sich schnell, sind winterhart und konkurrenzstark, 
breiten sich aus und können lästig werden.  
 
Einjähriges Berufskraut und Amerikanische Goldruten , die wir in Ziefen häufig sehen, 
produzieren Unmengen an Samen und verbreiten sich in schützenswerte Wiesen , z.B. 
am Ziefner Rebberg. Sie stehen auf der Liste der Freisetzungsverordnung des 
Bundesamtes für Umwelt, für sie gilt die Sorgfaltspflicht aller Akteure.  
 
 

  
Einjähriges Berufskraut Amerikanische Goldruten 

 
Die Eigentümer/innen von Grundstücken stehen in der Pflicht, ihre Grünanlagen zu 
kontrollieren. Das Bundesgesetz über den Umweltschutz (USG) und die 
Freisetzungsverordnung (FrSV) fordern grundsätzlich, die Ausbreitung von invasiven, 
gebietsfremden Arten zu verhindern.  
 

• Diese Pflanzen sollen nicht neu angepflanzt werden und sind in der Natur, in 
Gärten und auf privaten Grundstücken zu entfernen. 

• Das Versamen muss verhindert werden, fortpflanzungsfähige Pflanzenteile wie 
Samen, Wurzeln und Blüten sollen im Abfall entsorgt werden. 

• Die Feldrand- oder Gartenkompostierung ist zu unterlassen. 

• Das Freisetzen oder Deponieren invasiver Neophyten in und am Rande von 
Naturschutzgebieten oder Wäldern ist ausdrücklich verboten. 

Bitte kontrollieren sie ihre Grundstücke regelmässig: Verhindern sie das unkontrollierte 
Aussamen dieser Pflanzen durch Jäten und/oder das rechtzeitige, regelmässige 
Abschneiden der Blütenstände und der Entsorgung im Abfall.  
 
Auch 2026: Sie können auf der Gemeindeverwaltung gratis Neophytensäcke beziehen. 
Mit diesem transparenten Sack dürfen sie invasive Neophyten kostenlos (d.h. ohne 
Vignette) mit dem Kehricht entsorgen. Weitere Informationen (Merkblatt invasive 
Neophyten Ziefen) können sie auf der Gemeindeverwaltung beziehen. 
 
Der Gemeinderat bedankt sich bei der Bevölkerung für ihre aktive Mithilfe! 
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Beratungsstelle für                    Sicherheitstipp «Zuhause sturzsicher einrichten» 
Unfallverhütung                          Mai 2026 

 

Wie sicher wohnen Sie? 
Zuhause prüfen und Stürze verhindern 
Zu Hause passieren jedes Jahr 127 000 Unfälle. Fast die Hälfte davon sind Stürze. 
Es lohnt sich also, die eigenen vier Wände unter die Lupe zu nehmen und für Si-
cherheit zu sorgen. Bereits einfache Massnahmen reduzieren das Sturzrisiko. 

Der vielleicht offensichtlichste Tipp: Stolperfallen 
beseitigen. Das heisst, lose Kabel, herumliegende 
Schuhe, Spielsachen und andere Gegenstände 
wegräumen. 
 
Das gilt auch für Treppen. Denn gerade hier kann 
ein Stolperer besonders schmerzhaft enden. Altpa-
pierstapel und dergleichen haben auf Treppen also 
nichts verloren. Als Abstellfläche eignen sich ent-
sprechende Möbel deutlich besser. 
 
Übrigens: Auch Teppiche können Stolperfallen sein 
und rutschen leicht weg. Deshalb immer Gleit-
schutzmatten verwenden. Die gibt es z. B. in Bau-
märkten. 
 
Bleiben wir am Boden und kommen zum nächsten 
Tipp: Antirutsch-Streifen an den Vorderkanten von 
Treppenstufen anbringen. Sie geben Halt und ma-
chen die Stufen besser sichtbar.  
 
Antirutsch-Streifen gibt es auch für Duschen und 
Badewannen. Für flächendeckenden Schutz gibt es 
Antirutsch-Beschichtungen. 

 Die wichtigsten Tipps 

• Stolperfallen beseitigen  
• Zuhause gut ausleuchten 
• Treppe nicht als Abstellfläche nutzen 
• Antirutsch-Streifen nutzen: in Badewanne, Dusche 

und bei Treppenstufen 
• Gleitschutz bei Teppichen anbringen 

 Und schliesslich: Eine gut ausgeleuchtete Wohnung erhöht 
die Sicherheit. In einem gut ausgeleuchteten Zuhause neh-
men wir Sturzgefahren besser wahr – und können darauf re-
agieren. Deshalb in Lampen hellere Leuchtmittel einsetzen. 
Das ist gerade auch bei Treppen sehr wichtig. Aber Vorsicht: 
Die Lampen dürfen nicht blenden. 
 
Auf bfu.ch/zuhause-sturzsicher-einrichten finden Sie noch 
mehr Sicherheitstipps, mit denen Sie Stürze zu Hause ver-
hindern können. 
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Bürgergemeinde Ziefen 

Einladung zum 
Grossen Banntag 2026 
Donnerstag, 14. Mai 2026 (Auffahrt) 

 
Liebe Ziefnerinnen und Ziefner 
 
Am 14. Mai ist es wieder so weit: der Banntag steht vor der Tür. 
Im Sinne des 800-Jahre-Jubiläums von Ziefen wird die diesjährige Ausgabe in einem etwas 
speziellen Rahmen durchgeführt. 
 

09:00 Uhr Besammlung Schulhaus Eien und Banntagsgottesdienst 
 

09:30 Uhr Abmarsch der Rotten 
 

Ab 14:00 Uhr Rahmenprogramm 800 Jahre Ziefen 
   Musikalische Begleitung durch die Musikgesellschaft Ziefen 
 
Zur Auswahl stehen folgende Rotten: 
Rotte 1 «em Etter noche» geführt von Remy Suter, Kulturhistoriker 

Der alten Dorfgrenze entlang erzählt Remy Suter Wissenswertes aus der 
Geschichte von Ziefen. 
Einfache Rotte, Kinderwagen-tauglich 

 

Rotte 2 «von Auen und Vögel» geführt von Nicole Itin, Natur- und Vogelschutzverein 
  Bickenbergweiher – Kreuzholz – Bloond 

Der Natur- und Vogelschutzverein wird unterwegs einiges zur lokalen Flora und 
Fauna erzählen 
Mittlere Rotte, gutes Schuhwerk erforderlich, Kinderwagen nicht empfohlen 

 

Rotte 3 «Traditionelle Holzenbergrotte» geführt von Patrick Rudin und Melvin Tschopp 
  Juchholz - Ebnet – Laach – Chöpfli – Hallgart – Hofmatt 
  Anspruchsvolle Rotte, gutes Schuhwerk sowie Trittsicherheit erforderlich 
 

Festplatz Platz beim Gemeindehaus Ziefen, der Turnverein Ziefen sorgt für die Verpflegung. 
 
Auf sämtlichen Rotten wird eine Zwischenverpflegung angeboten. 
Alle Teilnehmer erhalten einen Verpflegungsbon am Ende der Rotte. 
 
Ausserdem freuen wir uns, Nik Hartmann mit seiner Familie erneut als Ehrengast in Ziefen 
willkommen zu heissen. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen und danken bereits jetzt allen Helfern und Unterstützern. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Der Bürgerrat Ziefen 
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ALBO  
Verwaltungen & Beratungen AG 
Rudolf Bolliger, Geschäftsführer 
Hauptstrasse 182, 4417 Ziefen 
  +41 79 612 20 89 
bolliger.rudolf@bluewin.ch 
Website: albo-verwaltung.ch 

Wir beraten und unterstützen Sie in 

 Steuerfragen, Steuererklärungen 
 Vorsorgethemen 50plus 
 Budgets (privat / geschäftlich) 
 Schuldensanierungen 
 Erstellen von Verträgen aller Art 
 Liegenschaftskäufen & –verkäufen 
 Vermietungen 
 Liegenschaftsverwaltungen 
 Finanzierung von Immobilien 
 Neugründungen Firmen & Vereine  

 
persönlich-engagiert-unabhängig-erfahren 

NICO IST EIN

FIRST
RESPONDER
und somit das erste Glied in der 

Rettungskette.

Leben Retten 
mit der First- 
Responder App! 
Weitere Informationen:
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Das neue Pfarrteam im «alten» Pfarrhaus
Wir freuen uns sehr, dass Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl und Pfarrer Hansueli Meier das «alte» Pfarrhaus 
zu neuem Leben erwecken lassen. Das Pfarramt wie auch das Sekretariat sind am neuen Standort an der 
Hauptstrasse 117 in Ziefen für Sie da. Kommen Sie vorbei oder vereinbaren Sie auch gerne einen Termin, wir 
freuen uns.
Ihr Pfarramt und Sekretariat

Öffnungszeiten
Pfarramt:
Montag = �Pfarrsonntag, ansonsten in der Regel von 

Dienstag bis Freitag
Hansueli Meier
Tel. 061 911 11 16, hansueli.meier@ref-zla.ch
Franziska Eich Gradwohl
Tel. 079 546 61 64, franziska.eichgradwohl@ref-zla.ch

Sekretariat: 
Dienstag von 10 – 11.30 Uhr / 15 – 17.30 Uhr,
Mittwoch von 9 – 11.30 Uhr Homeoffice – telefonisch erreichbar,
Donnerstag von 9 – 11.30 Uhr

Sabina Eicher
Tel. 061 599 83 63, sekretariat@ref-zla.ch 

Ref. Kirchgemeinde Ziefen-Lupsingen-Arboldswil | Hauptstrasse 117 | 4417 Ziefen | www.ref-zla.ch

Das neue Pfarrteam im «alten» Pfarrhaus
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Bring-und Holtag 
«Verschenken, Tauschen, Weitergeben statt Wegwerfen» 

 

Wir bieten Euch die Gelegenheit, alte und neue Sachen abzugeben und eventuell 
gegen schönere Gegenstände auszutauschen, und zwar GRATIS 

 

Ebenso wird das Entsorgungsmobil der Firma Thommen 
vor Ort sein und diverse Stoffe für Sie fachgerecht und gratis 
entsorgen.  

 

 

Samstag, 25. April 2026 

Bringen: 9.00 – 10.00 Uhr 

Holen: 9.00 – 11.30 Uhr 

Auf dem Werkhofplatz 
 

 
Wichtig: Wir nehmen nur funktionstüchtige, gut erhaltene und saubere Sachen an. 

Grössere Gegenstände müssen bei nicht Abholen wieder zurückgenommen werden- 
Keine CDs, DVDs und Bücher ( nur Kinderbücher ) 

 
 

das können Sie bringen: 

-Küchengeräte, Geschirr, Besteck 
 

-Werkzeuge, Bastelmaterial 
 

-Bilder, Zeichnungen, alte Fotos 
 

-Kleider, Taschen, Schmuck 
 

-Velos, Veloanhänger, Velozubehör 
 

-Musikinstrumente, Kinderbücher 
 

-Gartengeräte, Gartenmöbel, Kleinmöbel 
 

-Spiele, Spielzeuge, Spielgeräte 

Wir freuen uns 

Yael, Rhea, Maria Sarah, Leda, Steffi, Corina, Susanne, Kathy 

             
Der Anlass findet nur bei trockenem Wetter statt 
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Natur im Siedlungsraum 
Beim Schnitt von Sträuchern, Hecken und 
Bäumen die Brutzeit von Vögeln beachten 
Sträucher, Hecken und Bäume sind Lebensraum vieler Tiere. Vögel nutzen diese als Brut-
platz, Igel als Versteckmöglichkeit zwischen verschiedenen Tages- und Nachtplätzen, auch 
andere Tiere nutzen Sträucher und Hecken für die Fortpflanzung und zur Nahrungssuche. 
Daher ist der starke Gehölzschnitt oder das vollständige Entfernen von Sträuchern 
und Hecken oder das Fällen von Bäumen während der Hauptbrut- und Setzzeit vom  
1. April bis 31. Juli zu vermeiden.  
 

Bitte beachten Sie folgende Punkte: 

 Planen Sie Schnittarbeiten ausserhalb dieser Schonzeit ein. Sollten Tiere in der  
Hecke nisten, ist der Rückschnitt von Gesetzes wegen verboten. 
Fällarbeiten auf Baustellen können häufig schon vor Baubeginn ausgeführt werden. 

 Wenn der Rückschnitt während der Hauptbrut- und Setzzeit nicht zu umgehen ist, 
kann beim Kanton (Amt für Wald) eine Ausnahmebewilligung beantragt werden. Die 
Hecke wird dann ein paar Tage vor der Ausführung von einer Fachperson beurteilt.  

 Führen Sie den Gehölzschnitt im Herbst/Winter (September bis März) durch. Dann 
stört man Pflanzen und Tiere am wenigsten und das Astgerüst der Gehölze ist gut 
sichtbar, so dass man für den Schnitt die natürliche Wuchsform der Pflanzen am bes-
ten berücksichtigen kann. Hecken mit viel fruchttragendem Gehölz (Futter für Vögel 
und Wildtiere) erst im Februar oder März zurückschneiden.  

 Schneiden Sie nur zurück, was wirklich nötig ist und vermeiden Sie zu starkes  
Auflockern. Dichte Sträucher und Hecken sind als Nistplätze geeignet.  

 Halten Sie bereits beim Pflanzen der Gehölze genug Abstand zum nächsten 
Weg/Strasse ein, damit auch Jahre später noch ein ausreichend breiter Streifen  
zwischen Hecke und Weg/Strasse frei bleibt. Berücksichtigen Sie dabei, wie breit und 
hoch die betreffende Gehölzart am konkreten Standort werden kann! 

 Beachten Sie, dass gewisse Bäume und Hecken unter Schutz stehen und nicht ge-
fällt werden dürfen. Erkundigen Sie sich bei der zuständigen Gemeinde. 

Detaillierte Informationen zum Rückschnitt finden Sie auf den nachfolgenden Seiten. 
(Merkblätter Vogelschutzpraxis; Vogelwarte und BirdLife Schweiz) 

Rechtliche Grundlagen: 

 Bundesgesetz über die Jagd und den Schutz wildlebender Säugetiere und Vögel 
(Jagdgesetz, JSG, SR 922.0 vom 20. Juni 1986) 

 Bundesgesetz über den Natur- und Heimatschutz (NHG, SR 451.0 vom 1. Juli 1966) 
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LASER
präzise graviert

Viele weitere personalisierbare 
Produkte (z.B. Trinkflaschen) findest 
du unter regiodruck.ch/webshop

z.B.    kleines Znüniböxli
mit Bambusdeckel

personalisiert mit 
deinem Namen, 
diverse Sujets zur 
Auswahl. Ein ideales 
Geschenk für Gross 
und Klein!

Neu auch in grösserer 
Ausführung bestellbar!
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Einladung Vereinsausflug 
Samstag, 13. Juni 2026 

Treffpunkt:  07.45 Uhr Schulanlage Eien 

08.00 Carfahrt nach Zürich Leutschenbach 

09.30 Kaffee und Gipfeli im Fernsehrestaurant 

10.45 Geführter Rundgang Fernseh- und Radiostudios, Dauer ca. 1,5 Std. 

Wichtig: Die Führung setzt voraus, dass die Teilnehmenden gut zu 
Fuss unterwegs sind. Während des Rundgangs besteht keine  
Möglichkeit, sich hinzusetzen. 

12.45 Fahrt von Leutschenbach nach Rafz 

13.30 Mittagessen im Restaurant Botanica 
Anschliessend freie Zeit für den Schaugarten 

15.30 Rückfahrt entlang dem Rhein 

17.30 Ankunft in Ziefen 

Kosten: Fr 50.— inkl. Carfahrt, Kaffee + Gipfeli, Führung, Mittagessen 
(Bar oder TWINT auf der Reise) 

Mittagsmenu Fleisch: Gebratene Pouletbrust an Rosmarinjus, Butterreis, 
 Saisongemüse 

Mittagsmenu Vegi:      Saisonale Ravioli an Butter mit Cherrytomaten 

Anmeldungen:  bis 30. Mai 2026 bei Margrit Wahl: 079 653 55 06 

Maximale Teilnehmerzahl: 30  

Margrit und Sabine 
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MIRU CLEAN GmbH, Lausenerstr. 16, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

GUTE PFLEGE 
HEISST: NÄHE
spitex-regio-liestal.ch
Telefon 061 926 60 90 

Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.

Medienmitteilung 

Rotes Kreuz Baselland Telefon 061 905 82 00 info@srk-baselland.ch neue IBAN Nr. (falls 
das überhaupt wichtig ist)  
Fichtenstrasse 17 www.srk-baselland.ch Seite 1 von 1 
4410 Liestal 

Liestal, den 10.03.26/SR 

Schlag uns bitte nicht die Tür vor der Nase zu 
Haustüraktion des Roten Kreuz Baselland  

Das Rote Kreuz Baselland sucht im Kanton Basel-Landschaft neue Mitglieder. Vom 13. April bis 
4. Juli 2026 sind beauftragte junge Menschen, vor allem Studentinnen und Studenten in den
Bezirken Liestal, Sissach und Waldenburg unterwegs. Im persönlichen Gespräch informieren
sie über die vielfältigen Unterstützungsangebote und laden die Bevölkerung zu einer
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ARBOLDSWIL ⬧ BRETZWIL ⬧ HÖLSTEIN ⬧ LAMPENBERG ⬧ LAUWIL ⬧ LIEDERTSWIL 
LUPSINGEN ⬧ OBERDORF ⬧ REIGOLDSWIL ⬧ SELTISBERG ⬧ TITTERTEN ⬧ ZIEFEN 

Kostenlose Beratung für Eltern mit Kindern von 0-5 Jahren 

Wichtig in der Beratung sind mir diese Werte: Geborgenheit, Gleichwertigkeit, Gesundheit,  
Gelegenheit für Erfahrungen, Grenzen als Orientierung und Gemeinschaft mit anderen.  
Gerne begleite ich Sie auf dem spannenden Weg mit Ihrem Kind / Ihren Kindern gemeinsam zu wachsen. 

Haben Sie Fragen zur Entwicklung, Erziehung, Gesundheit, Pflege, Ernährung, zum Stillen, Schlafen oder 
weiteren Thematiken rund um die Familie? Dann rufen Sie mich an. 

Es finden persönliche Beratungen an verschiedenen Standorten wie: Bretzwil, Hölstein, Lupsingen, Oberdorf, 
Reigoldswil, Ziefen statt. Ich berate Sie auch gerne am Telefon und biete zudem Hausbesuche an.  

Bitte kontaktieren Sie mich, wenn Sie einen Beratungstermin wünschen. 
Am besten bin ich telefonisch erreichbar. Sie können mich auch per WhatsApp und E-Mail 
kontaktieren.  

Ich freue mich Sie kennen zu lernen und zu begleiten.

Bernadette Recher-Hug 

Dipl. Pflegefachfrau Schwerpunkt Kind 

(Neo-IPS / Kinder-Spitex / Wochenbett- 
Betreuung im Geburtshaus)  
Beraterin FTZB / Erziehungs-Coach AAI i.A. 

079 877 72 70  
mvbbr@reigoldswil.ch 
Mo, Di, Do und Fr:  10:30 - 11:30 Uhr 
Mi: Stv.  13:00 - 14:00 Uhr 
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Kirchenpflege Co-Präsidium 
Simone Mairitsch:  
Tel. 078 652 06 75; simone.mairitsch@ref-zla.ch 
Karin Engelbrecht:  
Tel. 061 911 92 08; karin.engelbrecht@ref-zla.ch 
 
Pfarrer Hansueli Meier 
Tel. 061 911 11 16; hansueli.meier@ref-zla.ch 
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
Tel. 079 546 61 64;  
franziska.eichgradwohl@ref-zla.ch 
 
Sekretariat 
Sabina Eicher, Tel. 061 599 83 63 & 079 200 86 72 
sekretariat@ref-zla.ch  
- Dienstag 10-11.30 Uhr und 15-17.30 Uhr 
- Mittwoch 9-11.30 Uhr (telefonisch erreichbar) 
- Donnerstag 9-11.30 Uhr 

Mai 2026 www.ref-zla.ch 
 
 
 

Alles neu macht der Mai 
 
«Alles neu macht der Mai.» Diesen Satz kennen wohl die meisten – doch nur wenige wissen, woher 
er stammt. Er geht auf ein 1818 verfasstes Gedicht des deutschen Lehrers, Heimatkundlers und 
Schriftstellers Hermann Adam von Kamp zurück. Mit einfachen Worten beschreibt er, was wir jedes 
Jahr neu erleben: Der Mai verwandelt die Natur. Knospen springen auf, Wiesen werden grün, und die 
Luft bekommt diesen unverwechselbaren Frühlingsduft. 
 
Und während draussen der Frühling einzieht, drängt es viele Menschen, ihre Wohnung zu entrüm-
peln, aufzuräumen und einer gründlichen Reinigung zu unterziehen. In den Zeitschriften der Gross-
verteiler werden Tipps fürs Entrümpeln gegeben und es werden die besten und effektivsten Putzmit-
tel und Reinigungsutensilien angepriesen. 
 
Zugegeben: Bei mir gehört das Entrümpeln und Putzen nicht zu den Lieblingsbeschäftigungen. Das 
fängt schon damit an, dass es mir nicht immer leichtfällt, mich von Gegenständen zu trennen. Vor 
allem dann nicht, wenn sie mit guten Erinnerungen verbunden sind: Bücher, alte CDs, kleine Fund-
stücke aus vergangenen Zeiten. Sie einfach wegzugeben, fällt mir schwer – auch wenn ich manches 
eigentlich längst nicht mehr brauche. Und doch kenne auch ich das Gefühl, wie wohltuend es sein 
kann, wieder Platz zu schaffen und in einer «aufgeräumten» Umgebung leben zu können. 
 
Vielleicht ist dieser Frühling auch ein geeigneter Moment, um zu überlegen, was seinen Platz gehabt 
hat und nun losgelassen werden kann? Und wo Raum entstehen könnte für etwas Neues? 
 
In unserer Kirchgemeinde erleben wir gerade einen solchen Moment: Mit meinem Stellenantritt An-
fang April hat für die Kirchgemeinde – für Sie und für mich – ein neuer Abschnitt begonnen. Vertrau-
tes ist zu Ende gegangen, Neues entsteht. Wie bei jedem Neuanfang ist noch nicht alles klar. Wir 
wissen nicht genau, welche Wege sich öffnen und welche Herausforderungen vor uns liegen. Und 
doch gilt auch hier, was wir vom Entrümpeln kennen: Wer Platz schafft, macht Neues möglich. Wer 
Altes loslässt, schafft Raum – für neue Begegnungen, für neue Formen des gemeinsamen Unterwegs-
seins. 
 
Aber keine Sorge: Wer diese Zeilen gelesen hat, weiss nun, dass ich nicht zu denen gehöre, die alles 
Alte radikal entsorgen wollen. Das hat vielleicht auch seine guten Seiten. Es ist gewissermassen eine 
kleine Garantie dafür, dass nicht einfach alles über den Haufen geworfen wird, was sich bewährt hat. 
Und das ist gut so. 
 
Herzliche Grüsse, Pfarrer Hansueli Meier 
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Konfirmation am Palmsonntag, 29. März 2026 

Gespannt und voller Vorfreude versammelten sich 
die 14 Jugendlichen am Palmsonntagmorgen – eine 
Stunde früher als üblich wegen der Zeitverschie-
bung – bei der Kiche St. Blasius in Ziefen und war-
teten auf ihren grossen Moment: den Einzug in die 
Kirche zu ihrem Konfirmationsgottesdienst. Zusam-
men mit ihren Familien und der Gemeinde durften 
wir dann einen schönen Gottesdienst feiern, zu dem 
die Jugendlichen mit Bildern und Texten zum The-
ma «Zusammenhalt» ihre Beiträge einbrachten. Ich 
denke, die Slogans, welche auf den Text von Paulus 
im Korintherbrief 12, 4-17, das Bild vom Leib und 
den vielen Gliedern, entstanden, fassen gut zusam-
men, was ihnen beim Thema wichtig ist: «Zämme 
isch alles besser!», «Jeder braucht Hilfe», «Sei du 
selbst! Alle anderen gibt es schon» und «Jeder 
braucht jeden».  

Bild: Von links nach rechts hinten: Pfarrerin Franziska Eich 
Gradwohl, Lena Hartmann, Annick Straumann, Yara Locher, 
Emma Dettwiler, Gian Dänzer, Lucien Schmid, Elio Bosshard 
Vorne: Ayana Thommen, Sophie Meier, Malin Gerber, Mia 
Scheidegger, Andrin Kammermann, Florian Seiler, Flurin Loh-
ner 

Danggschön vyylmol 

An das, was mir an jenem denkwürdigen 22. März zwischen 14 und 16 Uhr in der Kirche St. Blasius wi-
derfahren ist, werde ich mich für den Rest meines Lebens erinnern und als wunderbare Wegzehrung mit 
mir tragen. 
Ich war schlicht überwältigt: überwältigt von der grossen Zahl an Menschen, die zu meinem Abschied 
gekommen waren; von den liebe- und humorvollen Beiträgen, von der herzlichen Wertschätzung und 
dem schlicht grandiosen Gesang der ‘Jungen Männerstimmen’! 
Es war aus meiner Sicht ein sehr berührendes Gemeinschaftserlebnis, welches auf eindrückliche Weise 
das Miteinander und Füreinander zeigte. Und wenn ich mich an die vielen strahlenden Gesichter, nicht 
nur der Singenden, erinnere, dann ist mir dieser Abschied zugleich auch Grund für viel mehr Zuversicht 
im Kleinen wie im Grossen. 
Allen, die zum Gelingen dieser wundervollen und würdevollen Abschiedsfeier beigetragen haben, danke 
ich von Herzen für ihr Engagement, allen voran ‘meiner’ Kirchenpflege! 
Und allen, die mich mit ihrem Kommen und/oder einem Präsent beschenkt haben, schreibe ich es gerne 
in grossen Lettern: DANGGSCHöN VYYLMOL!!! 

In herzlicher Verbundenheit, Roland Durst 

Gottesdienste 
Sonntag, 3. Mai 9.30 Uhr Kirche Reigoldswil, mit Pfarrerin Dorothee Löhr für 3K 
Sonntag, 10. Mai 
Muttertag 

9.30 Uhr Kirche Bretzwil, mit Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl für 
2K, mit Jodlerklub «Echo vom Ramstein» 
Kollekte: Frauenhilfe BL

Donnerstag, 14. Mai 
Auffahrt 

9 Uhr Schulhausplatz Ziefen, mit Pfarrer Hansueli Meier, Andacht 
(grosser Banntag) 

Sonntag, 17. Mai 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Pfarrer Hansueli Meier für 3K und Or-
ganist Jörg Rudin, anschliessend Kirchenkaffee 
Kollekte: Ukrainehilfe mit Herz

Sonntag, 24. Mai 
Pfingsten 

9.30 Uhr Kirche Reigoldswil, mit Pfarrerin Dorothee Löhr für 3K, mit 
Abendmahl 

Sonntag, 31. Mai 9.30 Uhr Gemeindesaal Lupsingen, mit Pfarrerin Franziska Eich 
Gradwohl und Organist Jörg Rudin 
Kollekte: Insieme

11 Uhr Kirche Bretzwil, mit Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
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Amtswochen 
27. April bis 3. Mai Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
4. Mai bis 17. Mai Pfarrer Hansueli Meier 
18. Mai bis 31. Mai Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 

Weitere Anlässe 
Wichtig! Alle Anlässe in unserer Kirchgemeinde sind für  a l l e  Menschen offen, ausser die eigens da-
für bezeichneten, wie etwa die Senior:innenferien. 

Ziefen: 
Chesi-Gschpröch. Dienstag, 12. und 26. Mai, 9.30-10.30 Uhr, Chesi-Kaffi 

Lupsingen: 
Suppenzmittag. Montag, 18. Mai, 12-13 Uhr, für 8 Franken pro Person. Bitte um Anmeldung 
bis Donnerstagabend bei Karin Engelbrecht, 061 911 92 08, für alle Altersgruppen! Aus Platz-
gründen müssen wir die Anzahl der Gäste auf 20 Personen beschränken. 

Jassturnier. Freitag, 29. Mai, 14-17 Uhr, Schieber zu viert, mit französischen Karten und zugeloster/-m 
Partner:in. Anmeldungen jeweils bis Mittwoch vor dem Turnier an Leo Bernet, 061 911 91 96 oder 
leo.bernet@eblcom.ch 
Singnachmittag. Dienstag, 19. Mai, 15-17 Uhr, im Käffeli in Lupsingen. Wir singen altbekannte Lieder, 
Leitung und Begleitung: Agnes Roth – Akkordeon. Für Jung und Alt! 
Spielnachmittag. Donnerstags, 15–17 Uhr (ausser während der Schulferien) - auch „Nichtspielende“ 
sind herzlich willkommen zum Kaffee trinken, Kuchen essen und plaudern. 

Singnachmittag im Käffeli 
Dienstag, 19. Mai, 15-17 Uhr 

Wir singen gemeinsam altbekannte Volkslieder wie z.B. „Lustig ist das Zigeunerleben“, „Luegit vo Bärg 
und Tal“, „Ramseiers wei go grase“, „Vo Luzärn gäge Wäggis zue“ etc. Dieser Singnachmittag ist für alle 
gedacht, welche gerne mit anderen singen möchten.  
Begleitet werden Sie auf dem Akkordeon von Agnes Roth, welche auch die Leitung hat. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Seniorenferien im Parkhotel Inseli in Romanshorn 
Sonntag, 6. bis Freitag, 11. September 

Es hat noch Plätze frei. 

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldungen weiterhin 
entgegen, um mit Ihnen eine schöne Ferienwoche 
in Romanshorn zu verbringen. 

Ein herzliches Dankeschön an ALLE, die sich schon 
angemeldet haben und somit in das in uns gesetz-
te Vertrauen. 

Mehr Details sowie auch die Anmeldekarte für die Seniorenferien entnehmen Sie bitte den Flyern, wel-
che wir in den Kirchen Ziefen, Reigoldswil und Bretzwil, in den umliegenden politischen Gemeinden so-
wie auch an anderen Orten in den Dörfern (z.B. im L25 in Lupsingen) auflegen. Ebenso können Sie den 
Flyer direkt während der Öffnungszeiten im Sekretariat in Ziefen erhalten oder auf unserer Webseite 
herunterladen https://www.ref-zla.ch/veranstaltungen-in-zla/ 
Haben Sie noch Fragen, dann zögern Sie nicht, Sabina Eicher während der Sekretariatsöffnungszeiten 
zu kontaktieren. Die Telefonnummer lautet: 061 599 83 63 oder 079 200 86 72. 

Mitfahrgelegenheit für Gottesdienste 
Lupsingen: Ruth Tschopp 061 911 03 23 
Arboldswil: Hans Buser 061 951 17 75 
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Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Bubendorf • Hersberg • Lausen • Liestal • Lupsingen • 
Ramlinsburg • Seltisberg • Ziefen 

Rheinstrasse 20c, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50 
- www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch

Spezielle Gottesdienste 
Ökum. Banntags-Gottesdienst 
Donnerstag, 14. Mai, 9 Uhr 
Schulhausplatz Ramlinsburg (MZH bei 
Schlechtwetter) 
Christi Himmelfahrt 
Donnerstag, 14. Mai, 10 Uhr  
Eucharistiefeier zu Auffahrt, Kirche Bruder Klaus 

Pfingsten 
Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr 
festlicher Gottesdienst mit Eucharistiefeier 

Eucharistiefeier mit Weihbischof Josef Stübi 
Dienstag, 26. Mai, 18.30 Uhr, Kirche Bruder Klaus, 
anschl. Apéro mit Begegnung 

Kirche Kunterbunt «Mini Farb und Dini» 
Sonntag, 31. Mai, ab 16 Uhr 
Pfarreiheim Bruder Klaus, Liestal 

Ökum. Abendfeier im Gotteshaus Ramlinsburg 
Sonntag, 7. Juni, 20 Uhr 

Veranstaltungen 

Mittagstisch 
immer dienstags um 12 Uhr im Pfarreiheim 
(ausser während der Schulferien) 

Appetizer! Mittagskonzerte auf der Orgel 
Samstag, 25. April, 12 Uhr  
«Bolero – neu interpretiert!»  
Maryna Schmiedlin (Orgel)  
Santiago Villar (Schlagzeug, Elektronik) 

Mantra– und Herzenslieder singen 
Sonntag, 3. Mai, 19.30 Uhr 

Mantra– und Herzenslieder singen 
Sonntag, 17. Mai, 19.30 Uhr 

Café TheoPhilo 
Donnerstag, 21. Mai, 9.30 Uhr 

Kreistanz 
Donnerstag, 21. Mai, 18.15 Uhr 

Feierabend-Oase für Männer 
Freitag, 29. Mai, 19.30 Uhr 

Appetizer! Mittagskonzerte auf der Orgel 
Samstag, 30. Mai, 12 Uhr  
«Orgelkonzerte von Händel»  
Cyrill Schmiedlin (Orgel) 

Frühlingsputz in der Aaleggi 

In der Aaleggi, dem Kleidersecondhandladen der Pfarrei 
Bruder Klaus in Liestal, wurde umgebaut. Nun können die 
Kinderkleider übersichtlicher und ansprechender 
präsentiert werden. Dank der Unterstützung eines 
Pfarreimitglieds, welches an der Umsetzung unserer Idee 
tüftelte, konnte das Unikat erstellt und aufgebaut 
werden.  
Bald schon findet der Wechsel des Sortiments statt von 
der Winter- auf die Frühlings-/Sommerkollektion. Aktuell 
dürfen wir bei verschiedenen Kinderkleiderbörsen, 
welche in den umliegenden Gemeinden stattfinden 
Restposten abholen und an unsere Kundschaft 
weitergeben. Für diese Zusammenarbeit sind wir sehr 
dankbar.  
Steht auch bei Ihnen der Frühlingsputz bevor? Nach wie 
vor nehmen wir gerne gut erhaltenen Kinderkleider ab 
Grösse 104 sowie Kleider für Jugendliche inkl. Schuhe 
entgegen. Auch Kleider für Frauen und Männer sowie 
Schuhe und Accessoires, Bettwäsche und Handtücher 
können Sie uns gerne vorbeibringen.   
Kontakt Aaleggi für Kleiderspenden oder Fragen: 
Julia Vogel vogel@rkk-liestal.ch / 061 927 93 59. 

Neu eingerichtete Aaleggi (zVg) 

Voranzeige Sommerlager 

Passend zur Kirche Kunterbunt im Mai lautet das Thema 
des diesjährigen Sommerlagers «Mini Farb und Dini». 
Miteingeladen zum fröhlich bunten Zusammensein sind 
diesmal neben Kindern auch alle Grosseltern. 

📅📅📅📅 Datum: 30. Juni – 2. Juli 2026, 10–16 Uhr 

Anmeldung: Esther Salathé, salathe@rkk-liestal.ch 
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Programm  Mai 2026
SO 03.05. 10:30 Gottesdienst in der Fabrik, Predigt: Romana Thommen, anschliessend "Teilete"

(mit SpatzeNäscht & KidsTreff)
DI 05.05. 10:00 TSC Inspirationstag 60plus, Start 09.00 Uhr mit Kaffi und Gipfeli, Anmeldung bis 27.04.26
MI 06.05. 19:00 Gemeindegebet
SO 10.05. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Predigt: Peter Gloor

(mit SpatzeNäscht, KidsTreff, FollowMe & Just4Teens)
MI 13.05. 19:00 Gemeindegebet
MI 13.05. 19:30 Jugendgruppe in der Fabrik
DO 14.05. bis Auffahrtswochenende im Schwarzwald
SO 17.05.
SO 17.05. KEIN GOTTESDIENST
MI 20.05. 19:00 Gemeindegebet
SO 24.05. 10:00 Gottesdienst "Erlebt", Predigt: Fabio Kunz

(mit SpatzeNäscht & FollowMe)
DI 26.05. 19:30 Jugendgruppe in der Fabrik
MI 27.05. 19:00 Gemeindegebet
DO 28.05. 14:30 Bibel- und Gebetstreff
SO 31.05. 10:00 Gottesdienst, Predigt: Fritz Stalder

(mit Spatzenäscht,  KidsTreff, FollowMe & Just4Teens)

Unser Programm

KIWO 2026
Anmeldung und weitere Infos
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 29. Mai 2026	 Mittwoch, 20. Mai 2026
Freitag, 26. Juni 2026	 Mittwoch, 17. Juni 2026
Freitag, 27. August 2026	 Mittwoch, 18. August 2026

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt
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lässt Sie nicht im Stich

Neu mit 

Webshop

für dies 

und das! 

April 2026
Samstag 25. April 09.00 – 11.30 Uhr Bring- und Holtag Gemeindewerkhof
Samstag 25. April 09.00 – 12.00 Uhr Sondermüllsammlung Gemeindewerkhof
Sonntag 26. April 14.00 – 17.00 Uhr Öffnung Museum Eienschulhaus 2. Stock
Dienstag 28. April ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Mai 2026
Samstag 09. Mai ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüsligruppe Bachhüsli
Donnerstag 14. Mai 09.00 Uhr Grosser Banntag, Spezialausgabe 800 Jahre 

Ziefen, Bürgergemeinde
Besammlung Schulhaus Eien

Dienstag 26. Mai ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Sonntag 31. Mai 14.00 – 17.00 Uhr Öffnung Museum Eienschulhaus 2. Stock
Juni 2026
Dienstag 02. Juni 20.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung kleine Turnhalle
Samstag 06. Juni ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüsligruppe Bachhüsli
Samstag 06. Juni Kids Day Blasmusik, Musikgesellschaft Ziefen Gemeindehaus / Gemeindeplatz
Sonntag 14. Juni 10.00 – 11.00 Uhr Stimmabgabe Urne im Wahlbüro

Wahlen & Abstimmungen
Wahlbüro Gemeinde

Samstag 20. Juni ab 17.00 Uhr Pizzaessen, Bachhüsligruppe – Verein 4417 Vorplatz Turnerschüüre, bei 
Schlechtwetter Werkhof

Samstag 20. Juni Neuzuzügerapéro, Teilnahme auf Einladung
Sonntag 21. Juni 14.00 – 17.00 Uhr Öffnung Museum Eienschulhaus 2. Stock
Dienstag 23. Juni ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum


